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Drogenskandal in Deggendorf: Bewohner
springt aus Fenster vor Polizei!

Am 17.07.2025 führten Ermittler in Deggendorf eine
Durchsuchung wegen Drogenhandels durch, wobei ein

Verdächtiger verletzte.

Deggendorf, Deutschland - In der Stadtmitte von Deggendorf
gab es heute einen spektakulären Polizeieinsatz, der nicht nur
für Aufregung sorgte, sondern auch einen besonderen
Fluchtversuch beinhaltete. Ermittler der Kriminalpolizeistation
Deggendorf, unterstützt von den Zentralen Einsatzdiensten
Straubing, durchsuchten ein Mehrfamilienhaus im Rahmen ihrer
Ermittlungen gegen mehrere verdächtige Bewohner. Laut 
Polizei Bayern stehen diese im Verdacht, mit
Betäubungsmitteln zu handeln.

Der Durchsuchungsbeschluss wurde vom Amtsgericht
Deggendorf ausgestellt und ermöglichte den Beamten, die
Wohnungen der Verdächtigen in Augenschein zu nehmen. Bei

https://www.polizei.bayern.de/aktuelles/pressemitteilungen/088241/index.html


diesem Einsatz waren vier Personen im Alter von 23, 25, 30, und
33 Jahren betroffen. Besonders dramatisch wurde es, als der
33-jährige Bewohner beim Öffnen der Wohnung aus dem
Fenster im 2. Stock sprang. Er zog sich dabei schwere, aber zum
Glück nicht lebensgefährliche Verletzungen zu und wurde
umgehend in ein Krankenhaus eingeliefert.

Ermittlungen laufen weiter

Der derzeitige Stand der Ermittlungen bleibt laut Polizei vage, da
keine detaillierten Angaben zum Ergebnis der Durchsuchungen
gemacht werden konnten. Das Team der Kriminalpolizei
Deggendorf arbeitet jedoch eng mit der Staatsanwaltschaft
Deggendorf zusammen, um weitere Schritte zu definieren.
Solche Einsätze sind nicht selten, wenn man die aktuellen
Entwicklungen rund um die Drogenkriminalität in Deutschland
betrachtet.

Im Jahr 2023 wurden landesweit etwa 347.000 Fälle im Bereich
der Drogenkriminalität registriert, was einem Anstieg von 2
Prozent im Vergleich zum Vorjahr entspricht. Etwa 208.000
dieser Fälle betrafen Cannabis, dessen legaler Status seit dem 1.
April 2024 teilweise verändert wurde, aber dennoch bleibt der
Handel damit ein heißes Eisen. Besonders in Städten wie
Deggendorf wird immer wieder über Drogendelikte berichtet,
was zeigt, dass hier Handlungsbedarf besteht. Statista
dokumentiert, dass Cannabis die wichtigste Substanz in diesen
Delikten darstellt.

Ein besorgniserregendes Problem

Die Zahlen sprechen eine klare Sprache: Im Jahr 2023 wurden
rund 55.500 Drogenhandelsdelikte erfasst, wobei auch hier
Cannabis eine dominierende Rolle spielte. Der Konsum illegaler
Drogen birgt nicht nur gesundheitliche Gefahren für die
Konsumenten, sondern verursacht auch erhebliche
gesellschaftliche Probleme. So stieg 2023 die Zahl der
Drogentoten in Deutschland auf etwa 2.230, oft bedingt durch

https://de.statista.com/themen/3739/drogendelikte/


Langzeitschäden des übermäßigen Konsums.

In Deggendorf zeigt sich, dass das Thema Drogenhandel in der
Region brandaktuell ist. Bereits in der Vergangenheit musste
sich die Kriminalpolizei mit ähnlichen Fällen auseinandersetzen.
So wurde etwa ein 19-jähriger Bewohner beschuldigt, Marihuana
verkauft zu haben, und auch hier liefen die Ermittlungen in
Zusammenarbeit mit der Staatsanwaltschaft Deggendorf. BSM
berichtete von der Sicherstellung von verpacktem Marihuana,
was auf ein größeres Problem in der Gegend hindeutet.

Es bleibt abzuwarten, wie sich die Ermittlungen in Deggendorf
entwickeln und ob die Verantwortlichen für den Drogenhandel
zur Rechenschaft gezogen werden können. Eines ist klar: Der
Kampf gegen die Drogenkriminalität ist eine Daueraufgabe für
die Polizei und erfordert ein gemeinsames Vorgehen von
Gesellschaft und Behörden.
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